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Mit dem persönlichen Finanzportal 
Mein ELBA bis zu Apps und Mobile 
Payment - wir bieten Ihnen moder-
ne Lösungen, die Banking einfach 
machen und Ihnen Zeit sparen.

DIE MODERNEN 
LÖSUNGEN 
VON RAIFFEISEN

www.rbh.at
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Liebe HopfgartnerInnen! 
 
Trotz der Pandemie hat die 
Marktgemeinde Hopfgarten im 
abgelaufenen Jahr recht gut ge‐
wirtschaftet. Der Rechnungsab‐
schluss zeigt ein leichtes Plus im 
Ergebnishaushalt auf. Dies ist si‐
cherlich auch auf die breitgefä‐
cherte Aufstellung unserer Be‐
triebe zurückzuführen. Die meist 
familiengeführten Unternehmen 
haben zusammen mit ihren enga‐
gierten MitarbeiterInnen diese 
Krise gut bewältigt, sodass die 
Marktgemeinde Hopfgarten bei 
der Kommunalsteuerentwick‐
lung ein kleines Plus verzeichnen 
kann.  
 
Faktum ist, dass nicht nur der 
Tourismus besonders betroffen 
ist, sondern das gesamte Kultur‐ 
und Vereinswesen sowie das ge‐
sellschaftliche Miteinander. In 
Anbetracht der gesellschaftlichen 
Entwicklung sind trotz der Infek‐
tionszahlen Öffnungsperspekti‐
ven und –schritte dringend not‐
wendig, das heißt aber auch, dass 
wir uns in irgendeiner Form mit 
dem Virus arrangieren müssen. 
Meines Erachtens nach muss das 
unter Einhaltung der vielkommu‐
nizierten Hygieneregeln auch 
möglich sein. Diese Stimmung 
war auch bei der letzten Gemein‐
deratssitzung spürbar. 
 
In dieser Sitzung hat der Gemein‐
derat einstimmig den Startschuss 
für das nächste größere Projekt 
in der Kelchsau gegeben. Für das 
Mehrzweckgebäude Kelchsau 
wurde die Durchführung eines 
geladenen Ideenwettbewerbs be‐
schlossen und werden vier ge‐
meinnützige Bauträger (Alpen‐
ländische Heimstätte, Neue Hei‐
mat Tirol, WE und Tigewosi) ein‐
geladen. Der Standort umfasst 
das bestehende Feuerwehrhaus 
und die zwei nebenanliegenden 
Parzellen Richtung Wohnanlage 
Dietre.  

Das Raumprogramm beim Mehr‐
zweckhaus soll folgende Einrich‐
tungen beinhalten: 
 
l     Räumlichkeiten für die FF  
   Kelchsau;  

l     Ein Nahversorger soll in das  
   bzw. die Gebäude integriert  
   werden;  

l     Räumlichkeiten für den Touris‐ 
   musverband und die Raiffeisen‐ 
   bank (welche gemeinsam  
   genützt werden); 

l     Lagerräume für mehrere  
   Vereine; 

l     Wohnbaugeförderte  
   Wohnungen  
 
Die Unterbringung der Spielgrup‐
pe beim Kindergarten/Schulge‐
bäude bzw. die Unterbringung 
aller Kinderbetreuungseinrich‐
tungen (samt Spielgruppe) an 

einem Standort wäre sicherlich 
von Vorteil und werden wir 
daher die Erweiterung des Schul‐ 
und Kindergartengebäudes an‐
streben. 
 
Die Wohnbauträger werden nun 
die Unterlagen für den Ideen‐
wettbewerb erhalten und noch in 
der 1. Jahreshälfte ihre Vorschlä‐
ge erarbeiten und abliefern. Die 
Jury bestehend aus Fachjuroren 
sowie den Mitgliedern des Aus‐
schusses für Räumliche Entwick‐
lung wird die Ergebnisse beurtei‐
len und eine Reihung für die Ver‐
gabeempfehlung vorbereiten. 
Dies ist sicher ein weiterer gro‐
ßer Schritt für die Entwicklung in 
der Kelchsau. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bgm. Paul Sieberer

Zusätzliche öffentliche Parkplätze 
 
Im Bereich zwischen dem Veranstaltungszentrum Salvena und der 
Übungswiese der Bergbahnen Hopfgarten (siehe Abbildung) stehen in 
der Zeit von 21. April bis 14. November 2021 wieder zusätzliche öffent‐
liche Parkplätze zur Verfügung. 

Der Parkplatz „Stegen“ kann ganzjährig, speziell auch bei größeren 
Veranstaltungen (Begräbnis, Prozession…) sowie für Park & Ride, genutzt 
werden. 
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Mit der Übernahme von 
KTV Hopfgarten durch 
die Kommunalbetriebe 
Hopfgarten GmbH im 
Jahr 2020 wurde die 
Grundlage für den Glas‐
faserausbau im Gemein‐
degebiet von Hopfgarten 
geschaffen. 

Es werden nun laufend 
Erschließungen mit Breit‐ 
bandinternet über Licht‐
wellenleiter durchge‐
führt. Bereits im letzten 
Jahr wurde eine Verbin‐
dung von „Ittenbichl“ 
über die Siedlung „Brum‐
ma“ in die Kelchsau ge‐
schaffen. 
Dort sollen auch heuer 
die ersten Kundenan‐
schlüsse hergestellt wer‐
den. Die neuen Wohnan‐
lagen der Alpenländischen 
Heimstätte „Dietre“ in 
der Kelchsau sowie „Els‐
bethen“ in Hopfgarten 
können bis zu deren Fer‐

tigstellung bereits Inter‐
net, Kabel TV und Fest‐
netztelefonie von den 
Ko m m u n a l b e t r i e b e n 
Hopfgarten beziehen. Bei 
Verlegung oder Erneue‐
rung von Strom‐, Kanal‐ 
oder Wasserleitungen 
werden Leerrohre für 
die zukünftige Erweite‐
rung des modernen Glas‐
fasernetzes mitgelegt.  
Von „Ittenbichl“ wird 
auch in weiterer Folge 
die Er schließung der 
Siedlung Pesen dorf im 
inneren Grafenweg erfol‐
gen. 
Im zentralen Siedlungs‐
gebiet in Hopfgarten und 
Itter steht mit dem Fern‐
sehkabel die zweitbeste 
Anschlusstechnologie 
nach Glasfaser zur Verfü‐
gung. Damit können auch 
stabile Internetanbindun‐ 
gen mit mehreren 100 
Mbit/s angeboten wer‐
den. 
Dies bewährt sich auch 
im derzeit vermehrt ge‐
nutzten Home‐Office und 
Home‐Schooling Bereich. 
Andere Siedlungsräume 
können bis zur Erschlie‐
ßung mit Glasfaser über 
eine der 4 Funkinternet 
Sendeanlagen von der 
Hohen Salve, Choralpe, 
Silla oder dem Haus der 
Firma Klausner in der 
Kelchsau zwischenzeit‐
lich versorgt werden.

Häschen hüpf in  
den Farbtopf

In der Osterzeit erwacht die Natur im Brixental in frühlingshaften 
Farben und wir sehnen uns nach einer bunten Abwechslung. Wie 
passend, dass die Brixentaler Wirtschaftstreibenden alle Kinder 
zur Teilnahme am Ostermalwettbewerb aufs Herzlichste einladen. 

Vier unterschiedliche Motive stehen den jungen Künstlerinnen 
und Künstlern in der Karwoche bis 6. April 2021 zur Wahl. 
Dabei bleibt es ganz den Kindern überlassen, ob sie bei der far-
benfrohen Verschönerung der Ausmalbilder zu Wasserfarben, 
Wachskreiden, Bunt- oder Filzstiften greifen. Jedes abgegebene 
Bild wird mit einer kleinen Aufmerksamkeit belohnt und nimmt 
an der Prämierung der schönsten Bilder pro Ort teil. Als Preis 
wartet auf die Kinder ein Brixentaler im Wert von € 10,-. 

Bleibt also noch die Frage offen, wie kann man teilnehmen? Ganz 
einfach: Besucht einen der teilnehmenden Mitgliedsbetriebe der 
Wirtschaft Hopfgarten-Itter oder klickt euch rein unter  
www.derbrixentaler.at. Dort findet ihr die Ausmalbilder und 
erhält auch alle Infos zum genauen Ablauf. Alle ausgemalten Bil-
der, die bis 6. April 2021 bei den Rückgabe-Betrieben (lt. Liste 
unten) retourniert werden, nehmen automatisch am Ostermal-
wettbewerb teil. Die Prämierung und Kontaktaufnahme mit den 
GewinnerInnen erfolgt durch die örtlichen Bankstellen. 

Wir wünschen viel Spaß beim Malen und Freuen uns auf zahlrei-
che bunte Ausmalbilder.

Die Betriebe für die Rückgabe der ausgemalten Bilder sind:
•Brixental Apotheke
•mobilounge.at – Mike Fohringer
•Therapiezentrum Hopfgarten-Brixental
•Trafik Horngacher
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Wirtschaft Hopfgarten-Itter
Bahnhofstr. 4 • 6361 Hopfgarten • Tel: 0664 73 45 27 31

Glasfaserausbau in Hopfgarten 
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Sammeltag: 
 

Donnerstag, 

1. April 2021 
 

Sammelort/-zeit: 
Recyclinghof  
Hopfgarten 

8.30 - 14.00 Uhr 
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Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte 
A p r i l  2 0 2 1

122  Feuerwehr      133  Polizei      144  Rettung  
141  Nacht- u. Wochenend-              140  Bergrettung 
          bereitschaftsdienst  (Ärztenotdienst)

Kostenlose Rechtsberatung 
im NOTARIAT DR. STRASSER 

Notar Dr. Franz Strasser, Brixentaler Straße 2b,  
6361 Hopfgarten 

Tel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.at 
www.notar‐strasser.at  

Kostenlose Erstberatung 
durch Steuerberater 

 
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZ 

IN UNSERER KANZLEI 
 

ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND 
SteuerberatungsgmbH 
Brixentaler Straße 71 

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894 
 

Nutzen Sie das Service der kostenlosen  
Erstberatung in allen Steuerfragen.  

Experten geben Ihnen wertvolle Informationen  
wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.  

Profitieren auch Sie!

Donnerstag, 1. April 2021 
Um tel. Voranmeldung wird gebeten!

03.04. – 04.04.      Dr. Hannes Müller 
                                6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21  
                                Tel. 05335/2590  
                                Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
05.04.                      Dr. Lukas Aschaber 
                                6361 Hopfgarten, Bahnhofstraße 8  
                                Tel. 05335/2217  
                                Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
10.04. – 11.04.      Dr. Robert Mair / Dr. Ingo Soraruf 
                                6361 Hopfgarten, Brixentaler Straße 4
                                Tel. 05335/2000  
                                Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr 
17.04. – 18.04.       Dr. Hans-Peter Kröll 
                                6363 Westendorf, Dorfstraße 110  
                                Tel. 05334/6727  
                                Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
24.04. – 25.04.      Dr. Lukas Aschaber 
                                6361 Hopfgarten, Bahnhofstraße 8  
                                Tel. 05335/2217  
                                Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

DER NEUE MAZDA CX-30
Z E I T  F Ü R  V E R Ä N D E R U N G

Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,1 – 7,3 l/100 km, CO2-Emissionen: 133 –173 g/km. Symbolfoto.

M I T  R E V O L U T I O N Ä R E M
S K YA C T I V -X  M O T O R
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Von den Chronisten 
Danken möchte ich Frau Kurz Maria für 10 Kunst‐   
karten der Fa. Salvendruck von Wolfgang Hagelmüller 
und Herrn Oberhauser Sepp für die Zuordnung der 
Namen in seinem Bilderalbum; Frau Hertha Ober‐
gmeiner für Urkunden, Bilder u. div. Artikel aus dem 
Nachlass ihres Vaters OFR Karl Obergmeiner. 

 
Für die Chronisten: OSR Franz Ziernhöld 

Nachdem der Luis vom Ulten-
tal im Fernsehen nach wie vor 
gut ankommt und Viktor Haid 
vulgo Reindl beim ORF in den 
Ruhestand trat, hat sich der 
ORF-Tirol entschlossen, einige 
Probeaufnahmen mit Fritz 
Biedermann sen. zu machen 
(Bild oben).  
Vielleicht wird´s was und wir 
haben wieder was zu lachen? 

In gemütlicher Runde saß man oft im Unterbräu-Stüberl (bevor 
es  1972 leider abbrannte). 
V.l.n.r.: Pankratz Rudi (lebt in Dänemark?), Höck Josef (+), Wachter 
Gottfried (+), Wirt Bichler Hias,  Albert Scheffold (+), Erharter Rupert 
vulgo Platz Ruapp (+), unbekannt,  Perwein Walter (war damals 
Maler bei Malermeister Bergmann Anton und lebt heute in 
Fieberbrunn).  

Im Nagelschmied-Garten ließen  sich immer gute Fotos schießen.  
Im Bild die Wirtsleute vom Roten Adler - links sitzend Katharina Oberhauser geb. Pockenauer (Hör-
bründl) und ihr Gatte Jakob mit dem Bierkrug in der Hand. Links und rechts je ein Bereiter vom 
Hengststall. Dahinter das Wollman-Haus und das Traxler-Haus. Ganz versteckt 2 Mädchen (Aufnahme 
zwischen 1932-1940). Die Wirtsleute waren die Eltern von Josef Oberhauser vulgo Micheiwirts Sepp). 

Die Gemeinde Hopfgarten im Internet: www.hopfgarten.tirol.gv.at 
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Bereits 1927 wollte der ehe-
malige Chef der Gerberei 
Ritsch (siehe Bild) - Thomas 
Ritsch - in seinem Wohnhaus 
ein Cafe-Haus errichten und 
ließ sich von Georg Jessacher 
einen Plan zeichnen. 
Diese Pläne dürften wegen der 
damaligen Wirtschaftskrise 
allerdings ad acta gelegt wor-
den sein. 

In jungen Jahren vor dem Osl-Haus musiziert: Erharter Johann,  
Hans und Christian Prem  

Feriengäste aus dem Hause Prem sahen bereits das Parkplatz-    
problem am Marktplatz um 1960  

Zum Gedenken: 
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Seit ein paar Jahren gehen wir mit unseren beiden 
Kindern im Frühling immer Müll sammeln. Unser Ge‐
biet ist normalerweise die Penningbergstraße, dieses 
Jahr gingen wir zusätzlich beim Grafenweg von der 
untersten Kurve bis zum Speichersee.  
Wie jedes Jahr waren wir auch heuer aufs Neue ent‐
setzt, wie viel Müll am Straßen‐ bzw. Waldrand zu‐
sammenkam. Neben einer Unzahl von Bierdosen, fan‐
den wir auch Restmüll, Glasflaschen und Plastikverpa‐
ckungen, die sich teilweise schon auflösten. Wie viel 
Mikroplastik da wohl in unseren Boden und unser 
Trinkwasser gelangt? Und heuer kann man diese Um‐
weltverschmutzung nicht einmal den Urlaubern in die 
Schuhe schieben! Sind wirklich wir Einheimischen so 
unbedacht, unseren eigenen Lebensraum derart zu 
vermüllen? Wir sollten unseren Kindern doch eine 
saubere, lebenswerte Umgebung hinterlassen! 

Impftag in Hopfgarten 
 
Wenn auch die Verteilung des Impfstoffes als 
Schutz gegen Covid 19 in Österreich etwas lange 
gedauert hat, so verstand es unsere Marktgemein‐
de, den „Impftag“ am 27.2. perfekt zu gestalten. 
Die Vorinformationen waren klar und ausrei‐
chend, die Wartezeiten auf Null reduziert, der Ab‐
lauf sehr ruhig, verständlich und völlig ohne jegli‐
che Eile. Diese Erfahrung war wirklich eine Wohl‐
tat in dem oftmaligen Durcheinander dieser der‐
zeitigen Pandemie! 

Ein Impfling 

Fleisch vom Hofschwein 
vom Samer-Bauern Hopfgarten 

 
Aktuelle COVID-Vorschriften sind bitte zu beachten!



Und so bedauern wir es 
sehr, dass wir heuer er‐
neut kein Frühjahrskon‐
zert für euch abhalten 
können. Ob das Maibla‐
sen stattfinden kann ist 
noch fraglich, doch wir 
hoffen, dass sich zumin‐
dest im Sommer die Lage 
wieder beruhigt hat und 
wir bei den wöchent‐
lichen Platzkonzerten wie‐ 
der für euch musizieren 
können. 
Um zumindest etwas 
Verbindendes zu schaf‐
fen, haben wir uns eine 
kleine Instagram‐Chal‐
lenge mit dem Titel 
„Frühjahrskonzert Daho‐
am“ überlegt: Postet da‐
zu ein Foto wie ihr zu‐
hause ein Ersatzfrüh‐
jahrskonzert besucht 
oder spielt und markiert 
uns @musikkapelle.  
hopfgarten und verwen‐
det den Hashtag  
#FJKDahoam2021. 
Tipp: Um das richtige 
Ambiente zu schaffen, 
findet ihr anbei die Mu‐
sikkapelle Hopfgarten 
zum Ausschneiden und 
Aufstellen. Gönnt euch 
dazu noch ein passendes 
Getränk und etwas Blas‐
musik aus dem Radio 
und schon ist das Warten 
auf eine coronafreie Zeit 
nicht mehr ganz so 
schlimm.  
Unter www.musikkapelle‑ 
hopfgarten.at könnt ihr 

noch weitere Fotos der 
Musikkapelle Hopfgarten 
ansehen. Unsere Home‐
page erstrahlt seit Kur‐
zem in neuem Glanz und 
mit neuem Logo, beides 
gestaltet von Theresa 
Klingenschmid. Vielen 
Dank Theresa! 
Obwohl zurzeit alles 
eher auf Sparflamme 
läuft, freuen wir uns dar‐
auf wenn das normale 
Leben wieder zurück‐
kehrt. Dann wird wieder 
fleißig geprobt und hof‐
fentlich wird unsere net‐
te Gemeinschaft durch 
ein paar neue Gesichter 
bereichert. Wir ermuti‐
gen daher alle Musiktrei‐
benden, oder die, die es 
gerne werden wollen, 
dazu, sich bei unserem 
Jugendreferenten Flori‐
an Riedmann über das 
gemeinsame Musizieren 
zu informieren (Telefon: 
+43 680/22 13 022,  
E‐Mail: florianriedmann 
@gmail.com). Gerade in 
einer Zeit die von „social 
distancing“ geprägt ist, 
wird wieder einmal klar 
wie wichtig Gemein‐
schaft in unserem Leben 
ist. Wir freuen uns daher 
auf die Zeit in der Corona 
besiegt ist und Musik 
wieder das macht, was 
sie bisher so gut konnte: 
die Hopfgartner Gemein‐
schaft zu verbinden. 

Bleibs gsund! 

Musik verbindet –  
in diesen Zeiten jedoch leider weniger als sonst



HOPFGARTNER BLATTL

12   April 2021

Pssssst… Tipp für den Osterhasen: Schenken Sie doch Frühstück  
am Berg Gutscheine und genießen Sie ein traditionelles Frühstück auf  
einer der knapp 60 teilnehmenden Hütten in der Region Wilder Kaiser,  
dem Brixental, der Hohen Salve und dem Kufsteinerland. 
Erhältlich im Infobüro Hopfgarten & Itter. 

DIE TEMPERATUREN WERDEN MILDER,
DIE WIESEN SCHMÜCKEN SICH MIT BUNTEN BLUMEN,

UND OSTERN STEHT VOR DER TÜR!

DAS TEAM DER FERIENREGION HOHE SALVE WÜNSCHT

Frohe  Ostern!
##

Gutschein_127x67mm_2019.indd   2

05.03.19   14:56

Nr.                               ausgestellt am 

Gutschein  
für ein Frühstück am Berg
Wertgutschein ausschließlich einlösbar für ein Bergfrühstück bei 

den teilnehmenden Hütten. Nicht in bar ablösbar. Gutschein gültig 

für 3 Jahre ab Ausstellungsdatum.

€ 14,-

www.fruehstueckamberg.at

Tourismusverband  

Kitzbüheler Alpen – Hohe Salve

6300 Wörgl 

Innsbrucker Straße 1 · Austria 

T: +43 57507 7000 

info@hohe-salve.com 

www.hohe-salve.com

05.03.19   14:56

Hopfgarten - Itter - Kelchsau - Wörgl - Angerberg - Kirchbichl - Mariastein - Angath
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Die Ferienregion Hohe 
Salve ist wunderschön 
und das wird sie mit Si‑
cherheit auch bleiben! 
Schließlich achten un‑
sere Gäste und Einhei‑
mischen auf ihre Mit‑
menschen und eine in‑
takte Umwelt.  
Die meisten bei uns 
wissen, wie man sich 
am Berg korrekt zu 
verhalten hat. Doch 
auch der begeistertste 
Biker fällt nicht vom 
Himmel, er wird gebo‑
ren.  
Für euch halten wir ei‑
nige Tipps und wichti‑
ge Informationen rund 
um das Thema „Biken“ 
bereit! 
 
Insgesamt 190 km Ge‐
samtstreckenlänge berei‐
chern das Radwegenetz 
der Ferienregion Hohe 
Salve, wovon beachtliche 
130 km reine Mountain‐
bike‐Strecken sind, diese 
dürfen jährlich von 1. Ap‐
ril bis 31. Oktober ge‐
nutzt werden. Vorweg 
muss gesagt werden, dass 
die Streckendaten in di‐
versen Portalen, Apps und 
Karten manchmal nicht 

mit den offiziellen Rad‐
wegen übereinstimmen.  
Aus diesem Grund emp‐
fehlen wir, online auf 
www.radrouting.tirol  
oder die interaktive Kar‐
te der Kitzbüheler Alpen 
(maps.kitzalps.com) zu‐
rückzugreifen. Eine de‐
taillierte Mountainbike‐
Karte ist außerdem in 
den Infobüros des Tou‐
rismusverbandes Ferien‐
region Hohe Salve für       
€ 6,‐ erhältlich. 
Die tirolweit einheitliche 
Beschilderung weist den 
richtigen Weg ‐ egal ob 
man sich auf gewaltigen 
Trails am Reschensee 
oder auf Mountainbike 
Routen in den Kitzbühe‐
ler Alpen bewegt ‐ wer 
die Beschilderung ein‐

mal kennt findet sich in   
Tirols Berglandschaft zu‐
recht! 
Jeder von uns trägt mit sei‐
nem Verhalten zur Mei‐
nung und Toleranz der 
Öffentlichkeit gegenüber 
der Sportart Mountainbi‐
ken bei. Ein Miteinan‐
der funktioniert ein‐
wandfrei und wir bitten 
euch, diese einfachen 
Spielregeln zu beachten 
(siehe unten). 
 
Erstmalig konnte nun 
auch die Kleine Salve rad‐
spezifisch erschlossen 
werden. Sportliche und 
konditionsstarke Moun‐
tainbiker werden hier 
mit atemberaubenden 
Ausblicken belohnt. 
Ein herzliches Danke‐
schön gilt an all unseren 
Grundstückseigentümer 
für die stets gute und un‐
komplizierte Zusammen‐

arbeit – ohne sie wäre es 
nicht möglich, dieses 
tolle Radwegenetz für 
die heimischen Biker und 
für Urlaubsgäste zu er‐
möglichen. 
Wir vom Tourismusver‐
band Ferienregion Hohe 
Salve freuen uns auf eine 
hervorragende Saison 
und wünschen auch euch 
frohes Biken!  
Mehr Information erhal‐
ten Sie unter  
www.hohe‑salve.com 

Tirolweite einheitliche  
MTB-Beschilderung   

Allgemeine Verhaltensregeln beim Biken: 
 
·    Fahrt bitte kontrolliert und auf halber Sicht. Auf den Wegen können stets 
    Hindernisse wie Steine, Äste, Holz, Schranken oder Fahrzeuge auftauchen. 
·    Nehmt bitte Rücksicht auf andere Radfahrer und Wanderer und überholt 
    nur im Schritttempo. 
·    Schätzt eure Erfahrung als Biker genau ein, tragt Schutzausrüstung und 
    kontrolliert Bremse, Klingel und Licht vor Fahrtantritt. 
·    Nehmt bitte Rücksicht auf den Schwierigkeitsgrad der Strecke und haltet  
    euch an Absperrungen, schließt bitte auch die Weidegatter hinter euch. 
·    Respektiert bitte Natur und Wild, verlasst die gekennzeichnete Route nicht und  
    hinterlasst keine Abfälle. Danke!

…so einzigartig und individuell wie Sie selbst!

Wohn(t)räume & designstarke Küchen

SERVUS DIE RADELN 
Tipps und Information für deine Bikesaison
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Seniorenbund Ortsgruppe Hopfgarten i. Brt  Osterbrunnen in Hopfgarten 
 
Im April 2016 führte uns eine 3 Tagesfahrt nach Oberfran‐
ken, Kreis Bayreuth, zum Ursprung der Osterbrunnen. Auf‐
wändig und liebevoll geschmückte Brunnen gehören in den 
Tagen und Wochen rund um Ostern zum typischen Dorf‐ 
und Stadtbild in Franken. Von der fränkischen Schweiz aus‐
gehend, strahlt dieser schöne Brauch des geschmückten 
Osterbrunnens ins ganze Land. In rund 200 Orten sind in 
der Karwoche und bis zu 2 Wochen nach Ostern, Brunnen 
mit tausenden bunt bemalten Eiern, Blumen, Kränzen und 
Girlanden geschmückt. 
Im Jahr darauf gab es den ersten Osterbrunnen in Hopfgar‐
ten, Ortsteil Elsbethen, wo unser Obmann 
Pepi Decker wohnt. Inspiriert von den schönen Brunnen in 
Franken, gestaltete er mit seiner Frau und einigen Freun‐
den einen schönen Osterbrunnen in seinem Garten.  Am 
Abend effektvoll beleuchtet, ist der Brunnen bei Tag und 
Nacht ein echter Blickfang in Elsbethen.  

„Ich kann ja mit 30 nicht mehr da‐
heim wohnen!“, erklärt Michèle 
Feiersinger. Für die junge Frau 
geht in einigen Monaten ein 
Wunsch in Erfüllung. Gemeinsam 
mit 11 anderen Menschen wird sie 
im neuen Wohnangebot des Diako‐
niewerks in Hopfgarten ein neues 
Zuhause beziehen. „Ich mag ein 
bisschen mehr selbstständig sein“, 
sagt Frau Feiersinger. Sie freut sich 
auf ihre Wohngemeinschaft, auf ihr 
Zimmer, das Kochen und auch dar‐
auf, wieder ins Kino oder auf Kon‐
zerte gehen zu können. „Die Be‐
treuer*innen sollen volle nett sein. 
Und lustig“, wünscht sich Michèle 
Feiersinger. Die Kundlerin arbeitet 
wochentags in der Integrativen Be‐
schäftigung in Hopfgarten mit. 
Daher ist es für sie praktisch im 
gleichen Ort auch zu wohnen. Im 
neuen Lebensalltag wird sie etwas 
Unterstützung brauchen. „Das 
Zimmer räume ich alleine auf“, be‐
richtet sie. Aber bei der Wäsche 
brauche sie Hilfe, beim Waschen, 
Zusammenlegen und Bügeln.  
„Beim Kochen können sie auch ein 
bisschen helfen“, sagt die 24‐Jähri‐
ge.  
Michèle Feiersingers Eltern stehen 

hinter der Entscheidung ihrer 
Tochter. „Das Loslassen fällt uns 
bei Michèle schon besonders 
schwer, aber wir freuen uns für sie, 
dass sie diese große Chance auf 
noch mehr Selbständigkeit in 
einem begleiteten Rahmen be‐
kommt. Es ist ein beruhigendes Ge‐
fühl, unsere Tochter gut versorgt 
zu wissen, auch wenn wir einmal 
nicht mehr sind. Wir freuen uns 
schon auf die erste Einladung zu 
Kaffee und Kuchen in ihrem neuen 
Zuhause und sind gespannt, wel‐
che Fortschritte Michèle in den 
nächsten Jahren machen wird“, be‐
richten Johann und Nicole Feier‐
singer. 
 
Multiprofessionelles Team  
begleitet bei der Lebensführung 
Im Rahmen eines neuen Wohnpro‐
jekts in Hopfgarten baut die Ge‐
meinde mehrere Wohngemein‐
schaften für zwölf Menschen mit 
Behinderung. Mitarbeiter*innen 
des Diakoniewerks unterstützen 
die Menschen mit mittlerem und 
hohem Begleitungsbedarf bei der 
selbstständigen Lebensführung. 
„Wir suchen ab sofort Menschen 
mit verschiedenen Fachausbildun‐

gen in der Behindertenbegleitung, 
die sich bei uns einbringen möch‐
ten“, erklärt Nadine Wüllhorst, die 
Leiterin des Wohnangebots.  
 
Diakoniewerk in Tirol 
Das Diakoniewerk betreibt in den 
Bezirken Kufstein und Kitzbühel 
verschiedene Angebote für Men‐
schen mit Behinderung und Lern‐
schwierigkeiten. Neben Wohnge‐
meinschaften umfasst das Angebot 
mobile Begleitung, Therapie, eine 
Werkstätte, Catering‐ und Gastro‐
nomie sowie Integrative Beschäfti‐
gung und Begleitung für Betriebe. 

Vorfreude auf ein neues Zuhause 
 
In Hopfgarten entsteht ein neues Wohnangebot für Menschen mit Behinde‑
rung. Michèle Feiersinger freut sich auf ihr neues Zuhause und ein fröhliches 
Team an Betreuer*innen. 

Michèle Feiersinger freut sich auf ihr neues 
Zuhause in Hopfgarten.          Fotocredit: Diakoniewerk
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Ein herzliches Vergelts Gott  
an alle, die sich mit uns verbunden fühlten und Abschied nahmen von  

 
Frau 

 Veronika Schwarzenauer 
*11.10.1928    † 10.02.2021 

 
 

Besonderer Dank gilt: 
 
‐ dem Team des Sozialzentrums s*elsbethen für die jahrelange  
  Betreuung  
‐  ihren Hausärzten Dr. Zelger, Dr. Müller und Dr. Aschaber mit  
  ihren Teams  
‐  Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler 
‐  dem Mesner Seppi und der Pfarrassistentin Moidi   
‐  den Ministranten Stefan E. und Stefan G. 
‐  Martina und Anja für die schöne musikalische Gestaltung 
‐  der Vorbeterin Frieda 
‐  den Sargträgerinnen 
‐  der Bestattung Linser 
‐  allen die sich in Stille von Vroni verabschiedet, gespendet, Kerzen  
  vorbei gebracht und im Internet Kerzen entzündet haben  

 
Birgit und Christiane 

DER NEUE CITROËN C4 
MACHT DEN WEG FREI

BENZIN ODER DIESEL

100% ËLEKTRISCH

AB

€ 16.990,–*
BEI FINANZIERUNG

MACHT DEN WEG FREI

CITROËN C4 
DER NEUE 

Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten, Tel.: 05335 2423
www.auto-niedermoser.at

Stand: Jänner 2021. Citroen ë-C4 Reichweite: 350 – 352 km; Verbrauch: 16 – 16,1 kWh/km; CO2-Emission: 0 g/km. Citroen C4 Verbrauch: 4,5 – 5,8 L/100 km; CO2-Emission: 119 – 130 g/km. Die angegebenen Werte 
beziehen sich jeweils auf die Serienausstattung und sind als Richtwerte zu verstehen. * Aktionspreis inkl. USt & NoVa bei Finanzierung. Neuwagenangebot gültig bei Kaufvertrag bis 31. 03. 2021, sowie Zulassung bis 30. 
04. 2021. Nicht mit anderen Aktionen der PSA Bank kumulierbar. Kaufpreis beinhaltet € 1.500,– Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die PSA Bank Österreich) und € 500,– Versicherungsbonus (bei Abschluss eines 
Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz- Haftpfl icht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die PSA Versicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich 
inkl. USt.. Mindestvertragsdauer 36 Monate. Angebot der PSA Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. Weitere Details bei Ihrem Citroën-Händler. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

bis zu 20 Fahrassistenzsysteme 

Schnelle Ladung: 80% in 30 Minuten

10" Touch Screen mit Mirror Screen 

Citroën Smart Pad Support®

Advanced Comfort Federung
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Pfarrbrief  April 2021 
Pfarramt: 05335/2244 
Pfarrer Sebastian Kitzbichler 
0676 / 8746 6361 
PA Kerstin Marie-Louise Planer 
0676 / 8746 6655 
pfarre.hopfgarten@pfarre.kirchen.net 
www.pfarre-hopfgarten.at 
Pfarrbüro:  Di, Do, Fr: 8.30 – 11.00 Uhr 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Krankenkommunion – Stärkung für Leib und Seele 
 

Von Jesus lesen wir in der Bibel, dass er die Kranken segnete und heilte. Er sucht die Gemeinschaft mit den 

Kranken und Schwachen. Er will ihnen nahe sein, sie trösten und stärken. Diesem Beispiel folgten seine 

Jünger. So erfüllen die christlichen Gemeinden seit den ersten Tagen der Kirche den Liebesdienst an den 

kranken, schwachen und älteren Pfarrmitgliedern. 
 

Als ein besonderes Zeichen der Zusammengehörigkeit mit der Pfarrgemeinde ist die Spendung der 

Krankenkommunion zu sehen. Ein Pfarrmitglied, das krank, älter oder unterstützungsbedürftig zu Hause 

die heilige Kommunion empfängt, soll spüren, dass es zur Gemeinschaft der Glaubenden gehört und an 

ihrer festlichen Feier in der heiligen Eucharistie Anteil hat. Ebenso ist der Empfang der Krankenkommunion 

eine Stärkung für Leib und Seele, die Hoffnung und Zuversicht verleiht, dass es besser weitergehen kann. 
 

Auch in der Pfarre Hopfgarten wird dieser diakonische Dienst der Krankenkommunion angeboten. 

An jedem ersten Freitag im Monat, dem s.g. „Herz-Jesu-Freitag“ macht sich unser Pfarrer Sebastian 
Kitzbichler auf den Weg, um im Pfarrgebiet von Hopfgarten die Krankenkommunion zu spenden. 

Gerade in diesen herausfordernden Zeiten möchten wir 

diejenigen nicht aus den Augen verlieren, denen das 

Mitfeiern der Gottesdienste im Moment leider nicht 

möglich ist, die aber dennoch gerne das „Brot des 
Lebens“ als Wegzehrung empfangen möchten. 
 
Anmeldung zur Krankenkommunion: 
05335/2244,  

0676 87466361  

im Pfarrbüro (Di, Do, Fr von 8.30-11.00 Uhr)  

 

(lebt) 



April 2021   19   

HOPFGARTNER BLATTL

AUS DEM LEBEN DER PFARRE
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchenmusik in der heiligen Woche  
und zu Ostern 
 

So wie die Auferstehung Jesu die Menschen bis heute 

erstaunt und überrascht, ist die musikalische Gestaltung 

in der Karwoche heuer eine kleine Überraschung für 

euch! 

 

Heilige Woche – Karwoche:  
 

Palmsonntag 08.30 Uhr  

Gründonnerstag 19.30 Uhr  

Karfreitag 19.30 Uhr  

 

OSTERN – Der Herr ist wahrhaft auferstanden! 
 

Osternacht 21.00 Uhr  

Ostersonntag 10.00 Uhr   

Ostermontag 19.00 Uhr 

 

 

 

Gib uns Mut 
 

Gott, 

für uns bist Du Ursprung und Ziel, 

Sehnsucht und Hoffnung. 

Du willst, dass wir das Leben haben 

und es in Fülle haben. 

Sende aus Deinen Geist, 

damit die Frohe Botschaft 

Deines Sohnes Jesus Christus 

bei den Völkern dieser Erde ankommt. 

Stärke und ermutige alle, 

die dabei mithelfen. 

Und gib uns selber die Kraft 

zum Mutmachen und den Mut 

zum Mitmachen. 

Amen. 

 

 

Auf WIEDERSEHEN und DANKE 
 

Leider hat die Coronapandemie auch in der Ministrantenarbeit ihre Spuren hinterlassen: keine 

Gruppenstunden mehr, keine Proben, nur noch zwei Minis während der Gottesdienstfeiern, keine Ausflüge 

und auch die geplante Reise nach Assisi musste auf unbestimmte Zeit verschoben werden. 

Da ist es schwer die Motivation hochzuhalten und in Kontakt zu bleiben.  
 

Und so musste die Pfarre Hopfgarten sich im Rahmen eines Gottesdienstes von einer Reihe von 

Ministranten verabschieden, die in den letzten Jahren ihren Dienst am Altar verrichtet haben. 

Ob bei „normalen“ Pfarr- oder bei Festgottesdiensten, bei Hochzeiten oder Begräbnissen, mit ihrem 

Engagement haben sie aktiv am Pfarrleben mitgewirkt. 
 

Wir sagen an dieser Stelle noch einmal DANKE für ihren Zeiteinsatz beim Ministrieren, DANKE für die 

Bereitschaft den Glauben sichtbar zu machen, DANKE für das gemeinsame Beten und Feiern. 
 

Wir wünschen allen nun „ehemaligen“ Ministranten für ihren weiteren Lebens- und Glaubensweg Gottes 

reichen Segen. 

 

Die Pfarre Hopfgarten 

 

Änderungen ab 25. April (Markus-Tag) 
 
Am 30. April findet zum ersten Mal wieder Gottesdienst im Elsbethen Kirchlein statt. Wenn es die Corona-
Verordnungen erfordern, werden diese Messen in der Pfarrkirche gefeiert. 
Die Messen im Sozialzentrum finden daher wieder an den Montagen statt, unabhängig davon, ob externe 
Besucher erlaubt sind. 
 
MO 26. April, 8.30 Uhr – Messe im Sozialzentrum  
FR 30. April, 19.00 Uhr – Messe im Elsbethen Kirchlein 
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 Die Karwoche im Papier-Sackä  

 

Die Karwoche ist im kirchlichen Jahreskreis eine der prägendsten Wochen. Beginnend mit dem 
Palmsonntag, an dem der Einzug von Jesus in Jerusalem gefeiert wird, feiert die Kirche am 
Gründonnerstag das letzte Abendmahl von Jesus mit seinen Jüngern, am Karfreitag Jesus Kreuzigung 
und sein Sterben, in der Osternacht seine Auferstehung und am Ostersonntag die Freude darüber, dass 
der Tod nicht das letzte Wort hat. 
 
Mit dieser intensiven Feier-Woche bereiten sich die Christen in aller Welt auf das große Osterfest vor. 
Heuer gibt es im Pfarrverband Hopfgarten-Itter-Kelchsau ein besonderes Angebot für die Kinder, die 
Karwoche zu Hause zu gestalten und mitzuerleben. 
 
In den jeweiligen Pfarrkirchen des Pfarrverbands stehen ab Palmsonntag Papier-Sackä zum 
Mitnehmen bereit, in denen sich die Karwoche zum Basteln, Malen, Backen und Mitfeiern 
befindet. 
 
Neugierig geworden??? Dann nichts wie hin, Papier-Sackä schnappen und los geht’s!   
  
Wir wünschen euch viel Spaß! 
 

AUS DEM LEBEN DER PFARRE

                     
 

WirWir dan danken eken euch uch von von HerzHerzen!!!en!!!  Wir danken euch von Herzen!!! 
 

Hannes Allram, Katharina und Magdalena Astner, Nicole Aufschnaiter, Florian Berger,  
Leon Fohringer, Katharina Fuchs, Nicole Gastl, Matteo Kammerlander, Theresa Misslinger,  

Matthias Nißl, Laila Pfluger, Anna Lena Sieberer, Eva Maria Sieberer, Leah Welzl 
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Heuer im April jährt sich zum ersten Mal der Todestag von  
 

Thomas Ebner  
*12.01.1940    † 05.04.2020 
 
In Liebe und Dankbarkeit wollen wir uns an ihn erinnern. 
 
Sonntag, 11. April 2021 um 8.30 Uhr  
in der Pfarrkirche Hopfgarten. 

 
Für die Teilnahme und fürs Gebet ein herzliches Vergelt`s Gott. 
 

Die Angehörigen 

1. Jahrestag 
 
 Mama 
 
Bis ans Ende der Welt würden wir gehen, 
um dich noch einmal zu sehen, 
dich noch einmal zu umarmen, 
noch einmal mit dir zu reden und 
dir sagen, wie sehr wir dich lieben 
und vermissen … 
 
In Liebe und Dankbarkeit gedenken wir unserer  
lieben Mama bei einem Gottesdienst 
am 11. April 2021 um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche Hopfgarten. 
 
Ein herzliches Vergelt`s Gott für die Teilnahme und das Gebet. 
 
Die Angehörigen  

Frau 
 Anna Achrainer 

* 06.09.1935     † 08.04.2020 
 
Heuer im April jährt sich zum ersten Mal der Todestag unserer  
lieben Mami. 
 
In Liebe und Dankbarkeit wollen wir uns an Sie erinnern und Ihrer  
gedenken: 
Sonntag, den 11.04.2021, um 08:30 in der Pfarrkirche Hopfgarten. 
 
Für die Teilnahme und fürs Gebet ein herzliches Vergelt´s Gott. 
 

Die Angehörigen 
 
 

Theresia Hofer 

verstorben 30.03.2020

Wie gerne 
würden wir Dich zurück auf die Erde holen, um einfach mit Dir zu reden,  
Deinen Rat zu hören, Dich umarmen, einfach wieder Zeit mit Dir verbringen… 
Und dann denken wir, dass Du nun da oben auf uns aufpasst  
und wir fühlen uns wieder ein wenig sicherer….  

Wir vermissen Dich!
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Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter 
  

Elsbethen 100,  6361 Hopfgarten,  Tel. (05335) 2222-806,  Fax (05335) 2222-100,   
Mail: sgs@s-elsbethen.tirol,  www.sgshopfgartenitter.at

Wir möchten uns ganz herzlich für die eingegangenen Kranzspenden zugunsten des Sozial‐ und Gesund‐
heitssprengel Hopfgarten/Itter bedanken: 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns unsere vielfältigen Angebote auch in Zukunft anbieten zu können. 
 
╬  Astner Josef 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne vorheri‐
ger, schriftlicher Einwilligungserklärung keine Namen der 
Kranz‐spenderInnen mehr veröffentlichen. Trotzdem möchten 
wir Ihnen die Möglichkeit geben, diese zu veröffentlichen. 
Gerne können Sie die schriftliche Einwilligungserklärung an 
uns übermitteln. 

  

Wir bedanken uns ganz herzlich beim 

Rotary Club Wörgl‑Brixental 
für die großzügige Spende in der Höhe von  

€ 1.500,00. 
 
 
 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g  
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum ehest möglichen Eintritt eine/n 
 

Dipl. Gesundheits‑ und Krankenpfleger*in 
bzw. 

Pflegeassistent*in 
bzw. 

Heimhilfe 
 

(30‐60 % Beschäftigungsausmaß) 

 
Wir bieten:  

einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem erfahrenen, engagierten Team,  
ein sehr gutes Betriebsklima, Fortbildungsmöglichkeiten, familienfreundliche und flexible Dienstzeiten. 

Wir entlohnen nach dem SWÖ‐Kollektivvertrag. 
 

Wir suchen:  
Mitarbeiter*innen, die ihren Beruf mit Liebe und Begeisterung ausüben, die belastungsfähig sind und 

gerne im Team arbeiten. Führerschein B ist unbedingt erforderlich.  
(interessant auch für BerufswiedereinsteigerInnen) 

 
 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte die Bewerbungsunterlagen  
(Bewerbung, Lebenslauf mit Foto und Zeugnissen) an den: 

Sozial‐ und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100, 6361 Hopfgarten i. Bt.,  
sgs@s‐elsbethen.tirol 

 
Nähere Auskünfte erhalten Sie  

beim Geschäftsführer Christian Glarcher, BA (Tel. 0676/83179131). 

MitarbeiterIn 
gesucht !

MitarbeiterIn 
gesucht !
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Aus dem Sozialzentrum                      Hopfgarten/Itter
Faschingsdienstag  
Faschingsdienstag einmal anders. Da die Covid‐19 Verordnungen keine große Faschingsfeier zuließen, organi‐
sierte jede Hausgemeinschaft für sich einen gemütlichen Faschingsdienstag.  
Mit bunten Verkleidungen, Spielen, Kaffee, Faschingskrapfen und einem Stamperl Eierlikör wurde es ein lustiger 
Nachmittag. 

Kochen in den Hausgemeinschaften  
Unser „Dietmar“, Leiter der Alltagsbeglei‐
ter, lässt sich immer wieder neue Menüs 
einfallen, um unsere Bewohner*innen ku‐
linarisch zu verwöhnen. 
Den größten Anklang findet immer noch 
die Hausmannskost mit „Daumnidei“, 
„Striezen“ und dergleichen. 

Oster-Bastelei mit Roswitha in der Hausgemeinschaft „Hohe Salve“ 
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Werbung, Veranstaltungstermine, 

Ankündigungen, usw. jeden Monat kostenlos 

an jeden Haushalt! 

*** Wir gratulieren ***  
Im MÄRZ 2021 konnten folgende 

Gemeindebürgerinnen und ‑bürger einen  
„runden“ Geburtstag feiern! 

Sollte jemand nicht wollen, dass sein Geburtstag an dieser Stelle für alle 
sichtbar wird, möge er sich bitte bei der Marktgemeinde, Frau Theresa Astner 
05335 / 2205-84,  melden! 

b
ir

gi
tH

 /
 p

ix
el

io
.d

e

80 Jahre:                                     
Sperl Margarete                        Ziegeleiweg 8b 
Göpfert Johanna Filomena    Brixentaler Str. 80 
Wieser Peter                              Grafenweg 298 
Dibona Gertrud                         Haslau 6 
Werlberger Rudolf Peter        Penningbergstr. 40 
Erharter Elisabeth                   Innerkelchsau 43 
                                                       

70 Jahre:                                     
Lanner Josef                               Sonnhangweg 10 
                                                       

60 Jahre:                                     
Schroll Josef                               Gruberberg 5 
Fankhauser Josef Helmut      Grafenweg 10 
Hauser Maria Magdalena       Kühle Luft 20b 
Treichl Jakob Stefan                Treichlwaldweg 8 
Schuh Ferdinand Heinrich    Penningbergstr. 85 
Fuchs Christine                         Kühle Luft 18 
Sieberer Margit                         Kelchsauer Straße 41 
Jochum Christine Maria         Grafenweg 303 
Mag. (FH) Ehrlenbach Josef  Gasteigerfeld 3 
Kogler Anna Elisabeth            Unterwindau 2 
Ehammer Maria                        Penningbergstr. 94 

     MÖBEL VOM TISCHLERMEISTER                               KÜCHENKÜCHEN
  EINFACH ZUM WOHLFÜHLEN                    EINFACH ZUM WOHLFÜHLEN                                                                              WOHNZIMMER

        SCHLAFZIMMER
        GARDEROBEN
        BADMÖBEL

                  TÜREN 

          Sebastian Manzl, Unterwindau 2, 6361 Hopfgarten, Tel.: 0699 10930160, www.moebelmanzl.simplesite.com

„Ich bin die Raupe Nimmersatt, 
die immer, immer Hunger hat.“ 

Passend zum Frühlingsanfang wurde das Bilderbuch 
„Die kleine Raupe Nimmersatt“ im Hüpfgarten näher 
thematisiert. Verschiedenste Aktivitäten wurden pas‐
send zum Thema angeboten: es gab ein Bilderbuchki‐
no mit anschließendem Bodenbild legen, in der Krea‐
tivwerkstatt wurden verschiedenste Kunstwerke her‐
gestellt, im Bewegungsraum gab es einen „Raupen‐
Parcours“,  das Raupe Nimmersatt‐ Memory wurde 
gerne gespielt und vieles mehr.  
Durch dieses Thema bekamen die Kinder die Möglich‐
keit, sich mit der Metamorphose, den Wochentagen, 
verschiedenen Obstsorten und Zählaufgaben ausein‐
anderzusetzen.  

Das Hüpfgartenteam 



Die Hühner sind los 
 
In der Mäusegruppe sind 
die Hühner los! 
Es gibt sie in verschiede‐
nen Variationen: Gestreift, 
gepunktet, aus Filz und 
aus Papier. 
Sie sind ausgeschnitten, 
geklebt und genäht. 
 
Natürlich brauchen die 
Hühnerchen auch einen 
Stall zum Eierlegen. 
Einmal kurz nachgedacht, 
zweimal kurz nachge‐
messen, dreimal etwas 
diskutiert und die Arbeit 
geht los: Es wird gesägt, 
gehämmert, gebohrt, ge‐
schraubt und genagelt. 
Schon nach kurzer Zeit 
ist der Stall fertig und die 

Hühner können einzie‐
hen. 
Auch die ersten Eier aus 
„artgerechter Mäuse – 
Hühner – Haltung“ sind 
bald zu bestaunen! 
Vielleicht, ja vielleicht 
kommt auch der Oster‐
hase mit Farbe und Pin‐
sel vorbei und färbt und 
bemalt die Eier.!? 

Eier legen nicht nur 
Hühner! 
 
…allerdings gibt’s bei uns 
im Kindergarten auch 
»Lausersaurier« und 
»Schnitzeljagden« ohne 
Schnitzel! Was da so alles 
versteckt wird und wie‐
der gefunden werden 
will:  
l Ein Eiermemory, ver‐
teilt auf´s ganze Haus, 
bringt Bewegung ins 
Spiel 
l Rätselstationen – was 
weißt Du über Dinosau‐
rier (oder Hühner und 
andere für unsere Kinder 
interessante Themen,…) 
– mit Hilfe von Hinwei‐
sen und spannenden Her‐ 
ausforderungen machen 
sich die Kinder auf die 
Suche nach dem verbor‐
genen Schatz 
l Und natürlich wollen 
Lausersaurier nicht nur 

Ihr Wissen unter Beweis 
stellen, sondern auch ihr 
Können und ihre Ge‐
schicklichkeit – Kräfte 
messen beim Seilziehen, 
Eier balancieren, u.v.m. 
 
Vielleicht ist da die eine 
oder andere Idee auch 
für zu Hause dabei? 
 
Euer Elemaukateam 
wünscht Euch frohe Os‐
tern, sonnige Ferien und 
süße Überraschungen! 
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Monster mal anders,… 
 
So sehen Coronamonster aus, entdeckt in der LernWerkstatt Natur! 
Sie fressen das Coronavirus und laut Klara »konn ma nocha wieder schwimma gea!« 
Bestellungen werden entgegen genommen, …

Der Osterhase  
nahm ein Ei, 

dann fiel ihm noch  
was Tolles ein,  

in eins geb´ ich Karotten rein!  
Nur immer Schokolade das ist  

doch viel zu fade? 
Und allen Hasen dieser Welt  

dies Möhrenei bestimmt gefällt!  
Wer´s findet, der hat Glück,  
verputzt´s in einem Stück! 

(Anett Kölpin,  
Sabine Wünsch) 



 
2050 ist in ca. 30 Jahren. 
Was sich in 30 Jahren 
alles ändern kann, wis‐
sen wir, die wir 1990  
noch ohne PC´s und 
Smartphones und digita‐
le Konferenzen gearbei‐
tet haben.  
In 30 Jahren kann sich 
also vieles ändern, wenn 
viele gute Ideen zusam‐
menkommen.  
Um diese guten Ideen 
geht es jetzt. Was kann 
eine Klasse hier in Tirol 
machen, um das Klima zu 
schützen? 
Drei Klassen in der Volks‐ 
schule stellen sich der‐
zeit diese Frage. 
Jede Klasse hat sich dabei 
einen anderen Schwer‐
punkt gesetzt. 
Die 3a Klasse stellt die 

Welt, wie sie schlimmsten‐ 
falls ausschaut, wenn wir 
mit dem CO 2 Ausstoß so 
weitermachen wie ge‐
wohnt, einer Welt gegen‐
über, in der wir Klimakil‐
ler ersetzen. Sie sammelt 
daher Lieblingsrezepte 
ohne Fleisch und wird 
Bäume pflanzen.  
 
Die SchülerInnen der 3b 
Klasse haben im Lock‐
down den Plastikmüll 
ihrer Familie in einer 
Woche fotografiert. Dar‐
über hinaus beschäftigen 
sie sich auch mit Mikro‐
plastik in Körperpflege‐
produkten. Die Kinder 
wollen ein Produkt für 
Körperpflege selber her‐
stellen, um zu sehen, wel‐
che Inhaltsstoffe nötig 
sind und auf welche man 
besser verzichten soll. 
Die 4a Klasse erstellt 
schließlich einen Um‐
weltschutzpass, in dem 

alle Schüler und Schüle‐
rinnen der Volksschule 
für 4 Wochen im Frühling 
Umweltgutpunkte in ver‐
schiedenen Bereichen  
sammeln können. Für die 
Gewinner mit den meis‐
ten Punkten haben sie 
sich Preise ausgedacht.  
Unterstützt werden alle 
Klassen dabei im Rah‐
men von „Tirol 2050 
energieautonom“.  
Die besten Ideen und 
ihre Umsetzung werden 
dabei prämiert.  
Ein Gewinner steht dabei 
aber jetzt schon fest:  Un‐
sere Umwelt.  
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Zwei Osterhasen Abstand halten  
Die E1-Klasse der Sonderschule hatte sich für dieses Ostern ein 
besonderes Projekt vorgenommen: ein Meter große Osterhasen 
aus Holz als Geschenk für zuhause. 
 
Der Babyelefant hat ausgedient, in der Sonderschule 
Hopfgarten misst man derzeit den korrekten Abstand 
in Osterhasen. Denn im Werkunterricht der E1‐Klasse 
– jener Klasse mit vier Kindern im Rollstuhl – wurde 
im März groß gedacht. Es entstanden nämlich Oster‐
hasen aus Holz in der respektablen Größe von rund 
einem Meter. Die Hasen wurden als Geschenk für die 
Eltern mit nach Hause genommen und dienen als ös‐
terliche Dekoration. 
Und weil die Hasen so groß ausfielen, wurden sie im 
Unterricht auch gleich dazu verwendet, den Kindern 
noch einmal den Abstand von zwei Metern zu verdeut‐
lichen. Also: zwei Osterhasen Abstand halten! 

Die Schüler und Schülerinnen der E1-Klassen hatten mit der Gestal- 
tung ihrer überlebensgroßen Osterhasen jede Menge Freude. Im 
Bild die Lehrerinnen Katharina Geisler (links) u. Edith Stegner. Foto: ASO

Kinderklimaaktion – Tirol 2050 energieautonom



Faschingsdienstag 
 
Jedes Jahr zu Fasching 
befindet sich die VS 
Kelchsau im Ausnahme‐
zustand. Zu einer ganzen 
Schule verkleideter Kin‐
der, jede Menge gute 
Laune, einem Faschings‐
krapfen zur großen Pau‐
se kommt noch wildes 
Treiben im Unterricht, 
den Turnstunden und 
der UVÜ. So war es bis‐
her an unserer Schule.  

Auf Grund der zur Zeit 
geltenden Corona Be‐
stimmungen konnte vie‐
les davon leider nicht 
stattfinden. Wir ließen es 
uns aber nicht nehmen, 
den Unterricht verklei‐
det zu besuchen. So traf 
man auf viele Polizisten, 
Hexen, Geister, Meer‐
jungfrauen, Piratinnen, 
Feuerwehrleute, Cheer‐
leader, alte Menschen 
und noch vieles mehr. 
Sogar das Rotkäppchen 
und Luis aus Südtirol 
waren dabei. Obwohl es 
ein netter Vormittag war, 
hoffen wir doch alle dar‐
auf, den Faschingsdiens‐
tag im kommenden Jahr 
wieder ausgelassen fei‐
ern zu dürfen.  
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Pizzastangerl von den Pizzabäckermeistern der  
VS Kelchsau  
Man nehme einen einfachen Pizzateig, köstliche selbst 
gemachte Tomatensoße, klein geschnippelte Karotten, 
Mais sowie geriebenen Käse und gebe das in die 
Hände der besten Pizzabäcker von der Volksschule 
Kelchsau. 
Heraus kommt dabei eine Jause, die einem bereits bei 
Geruch und Aussehen das Wasser im Munde zu‐
sammenlaufen lässt. Und wie das SCHMECKT!!!! 
Mmmmmh, voi guad!

POLITIK BRANDAKTUELL – 
Erfolgreiche Teilnahme am 
internationalen 
Politikwettbewerb! 
 
Im Rahmen des Unterrichts‐
faches Politische Bildung, 
Wirtschaft und Ökologie wur‐
de für eine Wettbewerbsteil‐
nahme recherchiert, diskutiert und letztendlich eine 
Zeitung gestaltet.  
Corona – Corona – Corona: Die Jugend will gehört wer‑
den! Die Zeitung soll aufzeigen, wie sich die Jugend mit 
dem Thema Corona auseinandersetzt und engagiert, 
auch soll sie uns in diesen Zeiten unterhalten und zum 
Schmunzeln bringen. 
Seit kurzem ist bekannt, dass die Teilnahme sehr er‐
folgreich war. Die Schülerinnen und Schüler freuen 
sich über 250€ für die Klassenkassa. Eine ausgezeich‐
nete Leistung! 

Suchen für die kommende Sommersaison  

Zimmermädchen  
für ca. 30 Stunden/Woche 
Bewerbungen bitte unter  
Tel. 0664 2044612 
Appartement Haflingerhof Westendorf 
Familie Treichl     E-Mail: info@haflingerhof.co.at 
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Erwachsenenschule in Zeiten von COVID? 
 
Wenn aus einem Kurs zwei werden, Naturgarten‑
vorträge online stattfinden oder Gesundheitskur‑
se ein Freiluftangebot sind. 
 
Das vergangene Jahr war für die Erwachsenenschule 
Hopfgarten so wie auch für alle weiteren in Tirol ein 
herausforderndes und gleichzeitig geprägt von vielen 
Innovationen. Alleine während des ersten Lock‐
downs haben die ehrenamtlichen LeiterInnen/Lei‐
tungsteams über 300 Onlineangebote organisiert 
und der Bevölkerung kostenlos zur Verfügung ge‐
stellt. Sie haben das Zeichen gesetzt. „Wir sind auch 
jetzt für euch da!“  
Neben klassischen Sprachkursen, EDV‐Kursen oder 
Bewegungsangeboten, gab es Informationen zum 
besseren Umgang mit der aktuellen Situation, Kurz‐
filme zur Tiroler Geschichte oder Reparaturtipps für 
den Haushalt von den Repair Cafés. Ergänzt wurde 
das Angebot durch Webinare zum naturnahen Gärt‐
nern, Workshops für historisch Interessierte oder 
Vorträge der Vereinsakademie. 
Erwachsenenschulen, die kein Angebot legten, unter‐
stützten andere Erwachsenenschulen. Die Bereit‐
schaft, sich mit digitalen Tools auseinanderzusetzen, 
zu experimentieren, aus Erfolgen und Fehlern zu ler‐
nen war groß. 
Sobald als möglich, wurden auch wieder Präsenzkur‐
se angeboten, die dann zum Teil wieder unterbro‐
chen oder online geführt werden mussten. In der Er‐
wachsenenschule Hopfgarten war dies der Italie‐
nischkurs für Anfänger. 
Die häufige und immer kurzfristige Veränderung von 
Maßnahmen hatte einen enormen administrativen 
und auch finanziellen Aufwand zur Folge. Die ehren‐
amtliche Leitung musste Gruppen teilen, gestaffelte 

Zutritte organisieren, Hygienekonzepte kommunizie‐
ren, teilweise auch Desinfektionsmittel beschaffen, 
Kursorte ändern, TeilnehmerInnen informieren – die 
Liste wäre noch lange fortzusetzen.  
Dennoch ist die Motivation da, der Bevölkerung ein 
gutes Angebot zu legen. 
 
„Die Erwachsenenschule ist Bildungs‑ und Begeg‑
nungsort und das soll so bleiben. Deshalb geht es 
weiter.“, so Margarete Ringler, Geschäftsführerin im 
Tiroler Bildungsforum. 
 
Das Erwachsenenschulteam der Gemeinde Hopf‑
garten freut sich auf viele Anmeldungen, aber 
auch über Ideen für Angebote und Vorschläge für 
ReferntInnen. 
 
Link zu Onlineangeboten aller Erwachsenenschulen: 
www.erwachsenenschulen.at 
Link zu Kursen der Erwachsenenschule Hopfgarten:  
www.erwachsenenschulen.at\hopfgarten‑und‑
umgebung 
 
Ich wünsche allen eine gute Zeit, passt gut auf 
euch und eure Lieben auf, und so hoffen wir, dass 
es bald ein umso freudigeres Wiedersehen gibt. 
 
 

Sie suchen ein passendes Geschenk? 
Wie wär’s mit einem Kurs der  

Erwachsenenschule? 
 

Sie haben die Möglichkeit, einen bestimmten 
Kurs auszuwählen oder einfach einen  

Kurs‑Gutschein über einen bestimmten Betrag 
zu bestellen. 
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STARTE JETZT  

DEINE LEHRE ALS ...

BÜROKAUFMANN/- FRAU
BETRIEBSLOGISTIKKAUFMANN/- FRAU

INSTALLATIONS- UND GEBÄUDETECHNIKER (M/W)
PLATTEN- UND FLIESENLEGER (M/W)

METALLTECHNIKER (M/W)
RESTAURANTFACHMANN/- FRAU

KOCH / KÖCHIN
HOTEL- UND GASTGEWERBEASSISTENT (M/W)

Lehrzeit: 3 - 4 Jahre
Nähere Infos unter: www.pletzer-gruppe.at 
Bewerbungen an: jobs@pletzer-gruppe.at
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Endlich ist es wieder soweit, wir starten neu mit  
unseren Angeboten! 
 
Folgende Sicherheitsmaßnahmen sind bei den 
Kursen bitte unbedingt zu beachten: 
Es besteht FFP2 Maskenpflicht, bitte desinfiziert 
euch die Hände vor dem Betreten des Pfarrzent‑
rums und achtet auf den 2 m Abstand! 
 
Baby‑Treff 
Do. 22. April, 9.00 – 11.00 Uhr 
Beratungs‐ u. Wiegemöglichkeit bei Hebamme Heidi 
Laiminger 
Leider können wir derzeit nicht gemeinsam früh‑
stücken! Mit FFP2 Maske und 2 m Abstand! 

Yoga für Schwangere  ‑  derzeit als ONLINE Kurs 
Termin: jeden Do. 17.30 ‑ 18.30 Uhr,  
mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Beitrag: € 100,— (8 Einh.) 
Anmeldung: Tel. 0664 / 73712018 
Infos im Facebook Tripura Bala Yoga oder auf  
Instagram tripurabala.yoga 
 
Mutter‑Eltern‑Beratung  (Kinder 0 – 4 Jahre) 
Do. 8. April,  8.30 – 10.00 Uhr 
Leitung: Dr. Hannes Müller, Hebamme Heidi Laiminger 
Mit FFP2 Maske und 2 m Abstand! 
 
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse 
im Pfarrzentrum Hopfgarten statt! 
 
Mehr Informationen über uns und unsere Veran‑
staltungen, sowie die Möglichkeit zur Anmeldung 
für Kurse unter www.ekiz‑hopfgarten.org 
 
Euer Ekiz-Team

Öffentliche Bücherei Hopfgarten 

Öffnungszeiten:    SO  9:00 – 10:30 Uhr    MI  9:00 – 10:00 Uhr    DO  17 – 19 Uhr  

Wir sind auch online: http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at      Mail: diemediathek@gmail.com 

Wir danken unserem Sponsor: Raiffeisenbank Hopfgarten

ELTERN-KIND-ZENTRUM  
HOPFGARTEN  ekiz-hopfgarten.org 
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881,  
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    

„Wie die Welt von morgen aussehen wird, hängt in 
großem Maß von der Einbildungskraft jener ab, 
die gerade jetzt lesen lernen!“    (Astrid Lindgren) 

Unsere Ecke der Kinder‐ und Jugendbücher hat für uns in der Mediathek 
einen sehr hohen Stellenwert. Es ist uns wichtig, dass auch die heutigen 
Kinder und Jugendlichen lesen – und zwar nicht, weil sie es müssen, son‐
dern weil sie es wollen. Es soll ihnen Spaß machen und wir wollen ihnen 
genug unterschiedlichen Lesestoff zur Auswahl anbieten, damit der Spaß 
am Lesen nicht verloren geht. In der Welt der Kinder und Jugendbücher 
gibt es wieder so viele tolle neue Buchserien, und wir haben einige schon 

in unseren Bestand aufgenom‐
men.  
 
Hier eine Auswahl unserer 
neuen Buchserien:

! !

!

Die Abenteuer von Luzifer Junior

Penny Pepper – Comic-Roman für Mädels Lillys magische Schuhe (Magie pur)

Und noch einige weitere tolle Buchreihen, mit denen wir die Kinder begeistern wollen:

Unser Spiele-Tausch-Schrank – wie im 
letzten Hopfgartner Blattl bereits ange-
kündigt! Hier können gut erhaltene und 
vollständige Spiele gerne abgegeben und 
auch kostenlos mitgenommen werden. 
Eine tolle Idee, damit ungenützte Spiele 
wieder zum Leben erweckt werden!
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Leider müssen wir auch 
alle für April geplanten 
Veranstaltungen absagen. 
Wir halten Euch aber 
weiterhin wie gewohnt 
über alpenverein.at/bri‐
xen‐im‐thale und unse‐
ren Whatsapp Newslet‐
ter auf dem Laufenden. 
Interessierte könnten 
sich zu Gebieten in die 
Touren geplant waren 
auch auf alpenvereinak‐
tiv.com detailliert infor‐
mieren. Das Jahrespro‐
gramm 2021 steht auch 
auf unserer Homepage 
zur Verfügung. 
 
Der Westendorfer Bote 
vom April 2012 berichtet 
von einer Veranstaltung 
die es schon seit einigen 
Jahren nicht mehr gibt ‐ 
eine Figl/Bigfoot‐Tour.  
Über viele Jahre war die 
Figl‐Tour ins Halltal/ 
Stempeljoch ein Fix‐
punkt im AV Jahrespro‐
gramm. 2012 ging es mit 
Edi Welebil von Thiersee 
aufs hintere Sonnwend‐
joch ‐ mit Abfahrt durch 
den “Schnittlauchgraben”. 
Der damalige Obmann 
Heribert Hirschmann or‐
ganisierte eine 3‐tägige 
Skitour auf 3000er im 
hinteren Ötztal von der 
Langtaleck Hütte aus. Ein 
Rückblick bis ins Jahr 
2012 kann im Archiv des 
Westendorfer Boten ge‐
macht werden. 

 
AV Magazine 
 
Lesestoff aus dem Alpen‐
verein ‐ unsere Magazine, 

Fachpublikationen und 
Kataloge im Überblick. 
Auf alpenverein.at/portal/ 
service/lesestoff .php 
können AV‐Magazine und 
Bücher online gelesen 
werden.  
Neben dem AV Mitglie‐
der‐Magazin “Bergauf” 
sind auch die Ausgaben 
des “berg und steigen” 
Magazins zugänglich, das 
vor allem an die Touren‐

führer versandt wird. Zu‐
sätzlich gibt es Magazine, 
Bücher und viel anderen 
Lesestoff zu allen mög‐
lichen Bergsport‐Themen. 
 
Alpinunfälle  
Das Kuratorium für Alpi‐
ne Sicherheit hat die ak‐
tuellen Zahlen zu Alpi‐
nunfällen veröffentlicht ‐ 
im Jahr 2020 sind 261 

Menschen (42 Frauen 
und 219 Männer) in Ös‐
terreichs Bergen ums 
Leben gekommen, etwas 
weniger als im Mittel der 
letzten 10 Jahre. Verletz‐
te gab es 7466, die meis‐
ten Unfälle passierten in 
Tirol. Die sehr detaillier‐
te Unfallstatistik und 
Auswertung findet sich 
auf alpenverein.at. 
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Redaktion: Mag. Josef Ehrlenbach 
Unternehmensgegenstand: Unabhängige und überparteiliche Monatsschrift zur Information der Bevölkerung der Marktgemeinde Hopf-
garten i.Bt.,  herausgegeben von der ARGE für Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten i. Bt., in Zusammenarbeit 
mit der PFARRE und der ERWACHSENENSCHULE Hopfgarten.        ALLE ANZEIGEN SIND BEZAHLT! 
 

Hopfgartner Blattl, Marktplatz 8, 6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2205-95, zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at 

Vor genau 10 Jahren - im April 2011 - gab es eine Frühlings-Wanderung in den Stubaier Alpen, die beim 
Obernberger See vorbei führte. Der See glänzte an diesem Tag mit spiegelglattem Wasser.
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Saisonabschlusstraining 
 
Am Sonntag, den 07.03. haben wir 
noch ein Saisonabschlusstraining 
veranstaltet!  
Hier konnten sich in einem Parallel‐ 
riesentorlauf unsere Nachwuchs‐
rennfahrer aber auch Großeltern, Eltern und Ge‐
schwister im direkten Duell matchen! Es war eine 
Rießengaudi! Manch einer hat sogar schon überlegt 
wieder ins aktive Renngeschehen einzusteigen auch 
wenn so manches Material dabei zu Bruch ging !  
Danach haben wir den Nachmittag mit „Abstand“ noch 
gemütlich ausklingen lassen! Danke an alle die dabei 
waren!  
Nächstes Jahr hoffen wir wieder auf eine normalere 
Saison!                 Euer Schiklubteam! 

Ergebnisse Rennen:  
Theresa Erharter konnte bei den CIT‐FIS Rennen in 
Passo San Pellegrino den 4. und den 12. Rang im RTL 
erzielen. Wir gratulieren! 
Weitere Ergebnisse: 
FIS RTL in Hochficht 15. Rang 
Österreichische Meisterschaften der Junioren RTL in 
St. Gallenkirch 19. Rang 
 
06.03.2021 TSV Kids Cup Slalom Oberperfuss  
K‑12, Slalom 
09. Platz Maximilian Sandbichler 
19. Platz Lukas Prem 
 
07.03.2021 Raiffeisen Landescup Alpin ‑ Burschen 
S14‑S16 ‑ SL‑1 Glungezer, Slalom 
13. Platz Samuel Fuchs 
 
07.03.2021 Raiffeisen Landescup Alpin ‑ Burschen 
S14‑S16 ‑ SL‑2 Glungezer, Slalom 
12. Platz Samuel Fuchs 
 
14.03.2021 Raiffeisen Landescup Alpin ‑ Burschen 
S14‑S16 ‑ RSL‑1 Glungezer, Riesenslalom 
17. Platz Samuel Fuchs 
 
14.03.2021 SalzburgMilch Kids Cup 2021 ÖSV 
Landeskinderrennen TIROL Inneralpach, 
Riesenslalom 
20. Platz Maximilian Sandbichler 
33. Platz Lukas Prem 
36. Platz Laurenz Six 
 
Wir gratulieren allen unseren Athleten für die guten 
Ergebnisse! 

Maximilian Sandbichler

Lukas Prem Maximilian SandbichlerLaurenz Six

Theresa Erharter



Vorschau Rennen  
Falls noch Rennen stattfinden berichten wir Euch 
gerne wieder über die Ergebnisse! 
 
Neuanmeldungen  
Wer Lust hat, unserem Verein beizutreten, bitte eine 
E‐Mail an info@schiklub‐hopfgarten.at.  
Die Anmeldeformulare schicken wir Ihnen gerne zu. 
Wir würden uns über Neuzugänge sehr freuen! 
Hinweis: Wer seine ÖSV‐Ausweise noch nicht abgeholt 
hat, bitte um Abholung. Diese sind bei der RAIKA in 
Hopfgarten hinterlegt. Bitte den Zahlbeleg Eures 
Mitgliedsbeitrages mitnehmen. Dazu gibt es einen kos‐ 
tenlosen Schlauchschal für jedes Mitglied! 
 
Trauer um Hans Riedmann  
Am 3. Februar 2021 ist unser langjähriger Schiklub‐
kamerad Hans Riedmann von uns gegangen. Der 
Schock sitzt tief. Auch wenn auf Grund seiner schwe‐
ren Krankheit nicht auszuschließen war, dass das 
Unfassbare eintreten würde: Der Tod von Hans 
Riedmann versetzt uns in große Trauer. 
Sport und die Familie waren sein Leben. Und wenn 
man dies so liebt und lebt wie Hans, hat er damit seine 
Begeisterung an uns weitergegeben.  
Ein letztes Ski Heil!
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Von 11. ‐ 14. März 2021 
fanden die World Para Al‑
pine Skiing Races (WPAS) 
in der SkiWelt Hopfgar‐
ten statt. Dafür öffneten 
die Bergbahnen Hopfgar‐
ten, trotz Einstellung des 
durchgehenden Schibe‐
triebes, wieder ihre Bah‐
nen und Pisten.  
Das Rennwochenende 
begann mit einem Super 
G Training am Donners‐
tag, bei dem sich die 
Rennteilnehmer einen 
ersten Eindruck von den 
Pistenverhältnissen und 
dem Streckenverlauf ma‐
chen konnten.  
Trotz schwieriger Witte‐
rungsverhältnisse wurde 
am Freitag ein Super G 
Durchgang für die Ge‐
samttiroler Meister‐
schaft durchgeführt. 

Am Samstag durften sich 
die körperlich und men‐
tal beeinträchtigen Renn‐ 
fahrerInnen auf eine per‐
fekt präparierte Piste und 
einen anspruchsvollen 
Riesentorlauf mit zwei 
Durchgängen vorbereiten.  
 
Josef Lahner und sein 
Guide Franz Erharter 
gingen, seit einer länge‐
ren Rennpause, wieder 
das erste Mal an den 
Start eines WPAS Ren‐
nens und konnten mit 
der Spitze sehr gut mit‐
halten. Sie belegten in 
beiden Bewerben den 2. 
Platz. Auf die Teilnahme 
beim Slalom am Sonntag 
verzichteten sie auf‐
grund fehlender Trai‐
ningseinheiten. 
 
Als Abschluss ging am 
Sonntag noch der Slalom, 
ebenfalls mit internatio‐
naler Beteiligung, über 
die Bühne. 

Der SC Kelchsau möchte sich als Veranstalter bei 
 
‐   Obmann Christian Sandbichler mit seinem Team des  
    SK Hopfgarten für die tolle Zusammenarbeit und  
    Unterstützung 
‐   dem Team der Bergbahnen Hopfgarten mit Proku‐  
    rist Fridolin Eberl für die Öffnung der Bahnen und  
    Pisten 
‐   der Bergrettung Hopfgarten für ihren wichtigen  
    Dienst 
‐   Embacher Reinhard für das Interesse als Sport‐ 
    referent an der Veranstaltung 
‐   allen Helfern, Rutschern, Torrichtern,… für die  
    Unterstützung, die Rennen verletzungsfrei und  
    erfolgreich abzuhalten 
‐   und nicht zuletzt bei allen RennteilnehmerInnen für  
    ihre großartigen Leistungen, ihre Motivation und  
    Freude am Sport  
 
bedanken. 
 
Es war ein erfolgreiches Rennwochenende, ein Vor‐
zeigebeispiel für gelungene Inklusion und ein prägen‐
des Erlebnis, bei dem man jedem/r TeilnehmerIn 
höchsten Respekt entgegenbringen sollte.  

Josef Lahner und Guide Franz Erharter

Josef Erharter, Fridolin Eberl, Josef Lahner, Franz Erharter und 
Christian Sandbichler

Pistenpräparation beim Super G

Markus Salcher beim Super G 
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Mitarbeiter/in  
für die Sommersaison 2021 

im Salvenaland gesucht 
 
Die Salvena GesmbH sucht für die Sommersaison 2021  
(Mai bis September)  eine(n) 
 

Kassierer/in für die Schwimmbadkasse  
im Salvenaland Hopfgarten                                 
 

Wir erwarten:  
­  Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit  
­  Einsatzfreude und Flexibilität  
­  Freundliches Auftreten 
 
Wir bieten: 
­ 5 Tagewoche 
­ € 1.600,00 Brutto (40 Stunden) 
 
Wenn Sie an dieser verantwortungsvollen Tätigkeit  
interessiert sind, dann wenden Sie sich bitte an:  
Kultur­ und Freizeitzentrum Salvena GesmbH 
Brixentaler Straße 41, 6361 Hopfgarten 
Tel. 05335/3355 oder salvena@ktvhopfgarten.at  
Anita Hammer 

Perfekte Verhältnisse für den Riesentorlauf am Samstag 

Harald Eder

Nico Pajantschitsch 

Vor der Besichtigung 

Verkaufe original Brixentaler Tracht  
neuwertig, nie getragen, Gr. 44  ‐ Preis: € 400,‐ 
Tel. 0690/2348813;  MO – FR 8.00‐14.00 Uhr 
 
Vermiete längerfristig und ab sofort neu renovierte 
90 qm Wohnung in der Kühlen Luft.  
2 SZ, WZ, 2 Balkon, Bad und WC getrennt.  
Küche möbliert. 1 Kellerabteil, 1 Tiefgaragenplatz. 
€ 900,‐ excl. Betriebskosten (ca. € 330,‐) excl. Strom. 
Tel. 0664/9709255 

 K le inanzeigen
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Die Corona‐Pandemie betrifft den 
organisierten Fußballsport (wie‐
der) mit voller Wucht. Nach der 
Streichung der gesamten Früh‐
jahrssaison 2020 droht dieses 
Schicksal auch im heurigen Jahr. 
 
Nach der nahezu lückenlosen Ab‐
solvierung der Herbstsaison (le‐
diglich ein Spiel von Kampfmann‐
schaft und 1B musste abgesagt 
werden), blicken die Hopfgartner 
Fußballer gespannt darauf, wie es 
weitergehen kann. Nachdem die 
Hallensaison gänzlich ausgefallen 
war, schaut es für das Frühjahr 
momentan auch nicht gut aus. 
„Kontakttraining, Nutzung von 
Umkleiden und Duschen oder Kan‐
tinenbetrieb sind angesichts des 
angespannten Infektionsgesche‐
hens nicht vertretbar. Und Ama‐
teurfußball ohne Zuschauer hat 
ohnehin keinen Reiz“, so Obmann 
Bernhard Sturm. Verpflichtende 
Testungen von Spielern, Betreuern 
und Besuchern könnten jedoch ei‐
niges möglich machen. Ob und wie 
überhaupt Bewerbe stattfinden 
können, weiß derzeit niemand. 
„Die gesamte Szene hofft zumin‐
dest auf ein Fertigspielen der 
Herbstsaison. Erst dann kann es 
eine Wertung geben. Einzelnen 
Vereinen im Unterhaus fehlen bis 
zu vier Spiele.“ Die Trainer von er‐

ster und zweiter Mannschaft, 
Mario Höck und Didi Frühauf, neh‐
men die Situation hin, wie sie ist. 
„Sollte es losgehen, sind wir bereit. 
Einstweilen halten sich unsere 
Spieler individuell mit Laufen und 
Skitouren fit.“ 
 
Nachwuchs darf eingeschränkt trainieren 
Etwas besser stellt sich die Situa‐
tion im Nachwuchsbereich dar. 
Seit Mitte März dürfen die Kinder 
und Jugendlichen unter Einhaltung 
strenger Maßnahmen (Präven‐
tionskonzept, Registrierungs‐
pflicht, Abstandsregeln) zumindest 

wieder eingeschränkt trainieren. 
„Wir begrüßen diese Öffnung für 
Kinder und Jugendliche natürlich“, 
erklärt Nachwuchsleiter Hans‐Jörg 
Lanzinger. Der Verein hat sich im 
Vorfeld an der österreichweiten 
Aktion „Kinder brauchen Sport“ 
beteiligt. Diese hat sich zum Ziel 
gesetzt, das Training für junge 
Mädchen und Burschen wieder 
möglich zu machen. „Offenbar 
haben wir damit etwas bewegen 
können. Ob es für den Nachwuchs 
Turniere und Meisterschaftsspiele 
bis zum Sommer geben wird, ist 
zum jetzigen Zeitpunkt jedoch 
fraglich.“ Der Verein schaut den‐
noch positiv in die Zukunft und 
hofft auf unterhaltsame sportliche 
Stunden am Fußballplatz zumin‐
dest wieder ab der Herbstsaison. 

Brixentaler Str. 8 | 6305 Itter | 05335 2191-0 | www.autofuchs.at

 

208: Kombinierter Verbrauch WLTP (l/100km): 4,1 - 5,9 l/100km, CO₂-Emissionen 
(kombiniert) WLTP (g/km): 107 - 133g/km. e-208: Kombinierter Verbrauch WLTP 
(kWh/100km): 16,3 CO₂-Emissionen (kombiniert) WLTP (g/km): 0.

Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder 
gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto. 

208 & e-208
Benzin-, Diesel- oder Elektromotor - Peugeot 3D i-Cockpit®  

- Teilautonomes Fahren

Fußballverein mit düsterer  
Zukunftsaussicht

Kinder brauchen Sport“: Mit einer Aktion am Mittelkreis machten die Nachwuchsspieler auf 
ihr Bedürfnis nach Fußballtraining aufmerksam



Kühle Luft 2  ·  6361 Hopfgarten im Brixental  ·  +43 5335 2500  ·  of昀ce@ewhopf.at  ·  www.ewhopf.at

Energ ieerzeugung &  -verte i lung Tr inkwasserversorgung Abwasserbesei t igung Internet ,  TV  &  Te lefonie

Eine schnelle Internetverbindung hat inzwischen 
annähernd den gleichen Stellenwert und sollte  
ebenso selbstverständlich für alle Bürger verfügbar sein, 
wie der Strom-, Wasser- oder Kanalanschluss. 

Die Kommunalbetriebe Hopfgarten GmbH will ihren 
Kunden die bestmögliche Internetanbindung bieten  
und baut deshalb ihr Netz sukzessive aus. 

Dafür wollen wir unsere bestehende Telekommunikations- 
abteilung personell erweitern und suchen deshalb Dich.

WAS ERWARTET DICH BEI UNS:
• eine spannende und wichtige Aufgabe in 

einem motivierten Team und angenehmen 
Betriebsklima

• die Entlohnung erfolgt nach EVU Kollektivvertrag

WAS SOLLTEST DU MITBRINGEN:
• abgeschlossene Lehre zum Kommunikations- 

techniker, Elektroenergietechniker, 
Elektroinstallateur, Betriebselektriker oder 
einen Abschluss der HTL Nachrichtentechnik 
oder Elektrotechnik

• gute EDV Grundkenntnisse
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• Flexibilität und Teamfähigkeit
• Führerschein Klasse B

WORAUF WARTEST DU NOCH? 
BEWIRB DICH JETZT!
johann.nagiller@ewhopf.at

WIR SUCHEN EINEN (M/W/X · VOLLZEIT)

TELEKOMMUNIKATIONSTECHNIKER

DEINE AUFGABEN BEI UNS SIND:
• Wartung und Instandhaltung der bestehenden 

Telekommunikationsinfrastruktur  
(LWL, Koax und Funk)

• Planung und Mitarbeit am Netzausbau
• Errichtung von Heimnetzwerken
• Netzdokumentation
• Kundenservice




